
Gemeinnütziges.

Wirkleine rststtrnisst fich verehrcn.
Fünf Teat tcdea Morgen-eie Klei-

nigket. FüttsnnddreißigTent per Wo-

che?icht viel; und doch würde Kaf-
fee und Zttcker sür in gaozr Ba>U
zahlen, 818,25 E!l tn eine Jahr?
und diese Betrag uach rtne Jahr In

etner Sparbank angelegt, und die Inte-
rrff! davon. tih'li , st Prozent,
dazugeschlage, würde ta zwölf lahren
über <6BO betrage genügend im We

fte tae gut Farm zn kanse. Süas
Cent vor dem Frühstück, Mittag und

Nachtessen ; du würdest ste kaum vermis-
sen, und doch acht Itäglich sknszehn
Ten?Sl.os Cent die Woche, geoü-
geud um eine Anzahl Bücher dafür zu
kaufe. Lege die an wie zuvor, od

n Zwanzig Jahre wirft du über <üoov
haben, hiureichend um ei gn Haus
uud Lot zu kaufen. ?Zeh Eentl stden
Morgen kaum eine zweiten Gedan-

kens werth; doch kanust du dafür ein
Papier Stecknadeln oder ein Spnir Fa-
dra kaufen. Siebzig Cent in der Wo-

che?e würde zu mehreren Zlard Mul-

iin reichen; SBKSO i eine Jahr.
Lege diese Geld wi, zuvor an und du

wirst nach zwanzig Jahre LZiiio habe

, In ganz nette Vermögen. Zehn
. Teut vor trde Frühstück, Mittag- und

Nacht'ssen-d re ßi g Cents den Tag.

?Man önutr ein Buch für dir Kinder

dafür kaufen; 52.10 In einer Woche?-
beinahe soviel al die Subscripiioa auf
ine leiiung koste, ; WS SV tn einem

lahr-dami könntest du ein gute Me-

lodeo kaufen, um ml Musik die Ahend-
' stunden angenehm Z vertreib. Und

dies Summe angelegt wie zuvor, würde

tn vittzig lahrra die wünscheuwrrthe
Summe von stlS.voo antmachen.

Houtmittel gegen die Halßdräone.
Bekanntlich raff die rinmal austrr-

lente Halsbräuu viele Opsr weg. Sie

tritt i der Rrgel fehr schnell und gesähr-
llch ans uud schleunige Hilfe st gerade

bei dirse Krankheit sehr uöih'g. Nicht
immer ist jedoch, namentlich aus de
Laude in Arzt zur Steve, und so st
es tmmer gut, wenigsten ein sogenann-
te Hausmittel zu kenne, welche bis

zur Ankunft de Arzte angewendet wer-
den kann. Folgende Mittel wird vor
Alle dringend empfohlen: Man nehme
das Weiß von einem Et mische einen

Eßlöffel voll Salz vazn und lege solche
aus Fließpapier, binde e sodann mit et
em dicken Tuche um den Hals und lege

stch taun zu Bei, woraus tn 2 Stunden
Linderung eintreten muß. In Fällen,
wo die Halsbräune schon einen höheren
Grad erreich, kann man von zwei Eiern

' dav Weiß nehmen, und zwei Eßlöffel
voll Salz; auch muß dann diese Mit-
tel täglich zwei- oter dreiwal wiederholt
werden.?Sodann will ein sranzöstscher
ehemaliger Arzt, Dr. Geand Baulogue

welcher tn Havana praltizirte ein

unfehlbares Mittel gegen die Haltbräu-
entdeck haben, welches ganz einfach

darin besteh, daß man im Mund de
Kranken sortwährent kleine TiSstückchen
erhält. Welche anch immer der Grad
der Kraukheit gewesen sei, s.'gt der Aez,

stet reichte 21 Stunden hin, nw jede

Gefahr zu besrlligen.

Fnolltra - Hsuthalt.
Mic dem Herannahen de Frühling

beginnt sür Biete dir Zrit dr HanSrei-
nigen, um den willkommenen, uach die-

se Wlnier dreimal willkommenen Gast
gebührend zu empfangen. Da Wa-

schen de Oeianftrtch an Thüren und
grnstern ist bet dieser ngelrgrnheil ine
Oprration, welche Icht iwmer die ge-
wünschten Resultate hat. Tie folgende

Weise, von einer rsahrenrn Hauisran
brstätigt, soll Anstrich ach dr Reinigen

so schon, als wär er neu ausgetragen,

erscheinen lasse. Man nehme ganz rei-
ne weiße Krette teseuchte ei-
nen rrinen Flaarlllappen, nehme so viel
Kreide damit auf, als fich leicht anhängt,
und reibe damit die angefleichenen AliU
che ; wasche mit reine laue Wasser
ach und reibe mit einem Stock sämi-
schem Leder. Dies Bersahrrn is besser,
als der Gebrauch von Seif und Bürste,

durch rlche In kurzer Zeit drr Anstrich
gänzlich abgewaschen wird.

Eine gute weiße Tünche sür Wände
berritet an in folgender Weise: Man
macht von 1j Pfund Stärke inen dün-
nen Kleister, mischt In tlesra k Pfund
riße gereinigte Kreit und rührt diese
Mischung er KalklSsnvg z. welche mau

orhrr teretlet hüt. Man Verl ünne Ii
abgerahmlrr Milch-nicht mt Wasser?
und setze so viel Btan zu, al an den
To hrller der dunkler zu haben wünsch.
?El feiner Anstrich bereitet man
von Shlemmkrrtd. Zwei Unzen frisch
grioschter Kalk wrrdrn mit abgeschöpft

Mtlch angerührt uud ach und nach 2
iynart Milch zugesetzt, 1 Psoud ftiner
riß Lei, im Wttsserbatr onfgetöst
nd durchgeseiht, und 5 Pfand Kretd
rrde nun t diese Kalkmilch gerührt
nd dann dl zur gehörigen Eonststenz
IMilch verdünnr. Tünch sollt, nt
z dick ansgrlragrn erd.

Wrtß vlechwaare lassen fich 1
folgend Bersahrrn glänzend poltre.
Ran befeuchtet fi mit eiaen, nasse
LnpP, streut trockene Mehl darauf und
reibt dte dann mtt weichem Zeituagspa
ptrr wieder ab. Ist besser al Ziegel-

ehl oder Krride und acht weaiger
Müh.

Da dte Größe Ine Milliarde von
viel och icht recht saßt und wenig
verstanden tst, so glanbeu wir, daß sol-
gnid Thatsache znm Verständniß and

> , richtiger Würdigung etwa bettragtn
wird. Bon Christi Geburt bt jetzt ha
Heu ir och krtnr Milliarde Mtnate
,?lt; am I. laar IS7b fehlte an
der Milliarde noch IS 02S VOV Mtaaiea,

- nnd dies berechne, wir der Umlauf i-
-er MtStard rrsnll srt a 2. ngnft
ISO2, orgrv 10 Uhr 40 Minuten.

OtZen Sidßr.? Ja in witn-
glas voll Znckerwassrr drückt an et-
wa Orangrn odrr Cttronensost, setzt
tn Messerspitze 01l doppetkohlensanre
Natron hinzu nnd trinkt e währead
de asbransen. t Ildrrnng ritt
agrbltckltch et.

Der Mmon'sZ
Anr wa der Ilm Hlckorhllsh die Rtl-

lh un nrt kriegt h-t.
Freun Dr n cke r. Es IS dir

vielleicht och et bekannt, aß ich o dte
anner Woch dem IiHlckorpäsch er
Sack gebe hab, u sor sell hab ich gedenkt,
ich wollt'S Euch selbst schreibe, sunst könnt

Ich über en Weil dem Jim sei verdreht,

nu verlogene Stohiies in Euer weitbe-
kannte lese.

Well der Jim tS vor rn paar Wochr zu
ir kumme uu Hot mrr gsaht, er wär n
Wittmano, nn weil er gehört hält, ich
wär Wiiisiah uu rhu vun r schmäriste
Wriboleul im Counip, so hall er grdrnkt
er wollt mich emol bsuchr. Nau uskohr
hab ich nrt so wüst sri rrs, uu sage, ich
wollt sei Cnmpavh et. gor wenn mer

emol en paar Jahr gheiert war un wer
noht wiederWiltsrah, so sin mer erst au
wie schrh e tS, ghriert zu sei un en gu-
ter Mann zu hab. Wie mei erster
Mann noch gelebt Hot hab ich ihn ah oft
gscholie, wenn'S et just gange IS, wie
Ich's hab hab olle n hab als oft ge-
mrhat, die ledige Leul ballen s ebe och
viel besser als die gheterie. En paar
lahr drus is er gstorbe un ich bad stdder
sei Tob so viel gelernt,aß e annphau

mei zwehier Mann viel kessrr krieg, at
S mei erster ghat Hot. Annvbau die
Zeit ttt mer lang worre, un ich muß sage,
aß ich froh ar, wie er Jim mir zu
verstehe gebe Hot,aß er enZrab suche äht.
Ich hab ihn tn er Parlor genumme, met

ihm usgebltbe. Wie mer die Zeit zuge-
brocht Heu, will ich net erzähle, sor sell
wißt ihr schun, wen Ir anuyhau schun
zu e Mä gange sei, un wer es erst mol

zu de Mä geht, t en Narr un en hei-
liger Wtttmann tS n oppcllee Narr.
Er Hot mergsaht er hätt al grmehni sei
erste Frah wär's schmärtst Weibsmrnsch
us er Welt, aber sldter er mich kenne
äht, hält er ausgesuone, aß er letz ge
wcßt war. Er äht en groß' Baueret
ehzn, hätt keh Kioner un hält e arg gu-
ter Name tn der ganze Nochbarschasl.
E kennt ihm Niemand nix letze noch-
fage. Nau ich war arg froh sell zu höre,
aber wenn mrr emol eh Mann gehatt bot,
werd mer 'S zwrt mol nimme so leicht
angrsnhrt. Wie er fort IS Hot er mich
drei mol grboßt un Hot geguckt, als wann
er mich vor lauter Lieb fresse kennt.

Der ächft Tag bin ich aber ahgflärt

sor auszufinnr, ob er kr Wohret gsahst
hat. Ich hab e Aintynächst an seiner
Hehmet wubnr ghat un ort bin ia> hie
un hab ste sor ihr Roth gsrogt. Wie Ich'S
ihre verzählt hab, er rr Man geweßt
war, bot ste die Ahge wrti ufgrriss-, ß
ste geguckt Heu wie zinnerne Teller un
Hot gsdaht, lieber henk Dich us, als dost
Du sellrr Kerl beieist. Er irhu vun
rr wüstrstiManuSlrut inder ganzrNoch-

brischast. Von s-inrr erst Fab bot er

vier Kinner u wir viel annere

Nvchbarschaft ihn Päp Heß?, kann ich Dir
net an die Ftngrr abzähle. Er war
vier Jahr gheiert. Er bot ir best grab
ghai aber hol str tod grteufeli. Er Hot
Hehn, kumme möge wenn rr gewollt het,
so Hot er n unsreundlich Gstcht gemacht.
Ueber atliS Hot er gegrummell, die Kin-
ne, he stch vor ihm verschluppi un Hund
un Kap hol er von sich gektckl. Wrnu es

Esse net gra ledty war, Hot ei gescholt
un wenn t Frah noht über sei Wüstlg-
ket gheul Hot, Hot er ste noch ausgezankt.
Nan, wann ihr den Jim vor er Hochzeit
gesehnt hättet, Pnh was hätt er streichle
könne, mer hätt gedenkt er irot die Poll
vor Lieb uffreße, ja nun steht mer'S abr
nel vor Elend.

Sei Früh i noht gstorbe un de Bis-
sel was er noch ghait ho, hvt er versoff,.
Nau hab ich Dir gsaht, was sor en Boh
Du Host un nau oh Du wie Du Witt.

Wie ich es ghört ghalte hab, hab ich
gra eu Brirs mit meine Kinner an sei
Haus geschickt un ihm gsaht, er bräucht
gar nimme an met Hau kumme, wenn
er uel gebrüht wrrre wollt. Lieder keh
Mann al so ebner. Wen Du aber rn
neisrr Keil ergrds wept.?will 'S annrr
webst Du selber. NellyAnn.

Zu eturm Landrichter kam ein
Bauer und sagte: ?Herr Landrichter,
es ist nun Zeit, aß ich mrln Bas
beerbe, da mir Alle von ihr gehöit
Landrichter: Sobald Ihr mir einen
Tvdteuschein von Eurem Pfarrer bringt,
da will Ich die Sache bald so ordnen, aß
Ihr te Erbschaft antreten könnt."

Der Bauer ging fort und kam ach
ein Paar Tagen wieder vor' Gericht
und sagte: ?Herr Landrichter, unser
Herr Pfarrer tst et gar sondrrbarer
Herr, r gibt mir keinen Todtenschein,
?Landrichter: ?Warum rnn nicht?'
'"?Ja, er sagt, weil meine Base noch
lebt."

Möchten Sie nicht so gütig sein
und diese Todesanzeige iu Ihr Blatt
auszunehmen? frug ei alter Herr ei-
nen Zetinugsscheetber, nnd setzte hin-
zu: Der Verstorbene hatte sehr viel
Feenade hier die stch sehr freuen wer-
den, wenn ste erfahre, aß er gestor-
ben Ist.

Dkmuthblrhrr. Sei nicht stolz,
denn auch da Rhinocere trägt die
Nase hoch. Gräme ich nicht, so man
Ich einen Esel schilt. Wer lang Oh-
ren ha, böet gut, und hören ist besser
als reden.

Wahrscheinlich. Der Schulinspek
tizr sagt z rtne Schüler bet rm Exa-
men über da Rechnen:

Nehmen wir ein Beispiel, so wird
herauskommen. Wenn n in jeder
Hand drei Aepsel traaen kannst, und
gehst jeden Tqg drei Mal ans de Bv-
di Aepsel zu holen, wa erhältst du
dann it

Wenn r heronsk, Prügel, ant-
worte der witzig Gchüler.

Siae Frau wurde gefragt, h IhrMann anch Gott fürcht.
?Ich denk, er thut es," sag, fi.

den er geht a Sonntag nie gnS
ohne daß er eine Büchs ttntwmt."
r vslltt Iffe.-Ein Schulknab

frug seine Vater, od da wort ?Hon."
(Achtbar) vor dr Nawen her Alder-
äaarr ?hoarst" ehrlich trdente

Rechnung
de

Dlmnljm Counly Gesang
mM.

A m o S Early, Schahmeistcr de Eoun-
lpl Danpdln, Pa., und > r-citkioiSchapmei.
ster des Dauphin Eonnlp Gefängnisses, in
Rechnung mit besagtem Eonntp über besagtes
Gefängniß:

(Siunahmrn-1871.

V'tMl". 1,176 V

TtllanA.Earlzi.Schap.
mclster.fiieleßteSQuar-
tal.endendDezemderüt,
1873 3.522 2t

istlstMtl

dissctdm. 53^
nen, wle folgende la-
delle zeigt:

Bezahlt für Ouaital, en-
den Dezember 31,
1873 !>5 75

dVn "Ää 31,''t8'71!.. 775
Bezadlt lür Quartal, en.

dend ZuaNß. 1871... 83 st>

26 üll

tB7l 88 75

B lt E
38225

stuPum,'für 871 t?., 0 ttt
Aiissteb. Order N0.3!l 1 stb

do do do 53 2 st)

do do do 58 21 00
do do do 8t 10 0

l3l 55

17,522 91

Ausgaben?lB7?.
"

No?7s^für"da?Ä
Quartal endlgrnd Decembrr 31,
1873, bezahlt durch den Schah
Mister A. Earlp -st 3 522 2l

Bettg der Order von No. 1 dls

dtS z°um 27
Betrag anskeh'ndrr Ordcr No. 63 2 50
Bllan, zu Gunsten des Dauphin

Eounlp Mesängnisscs In Häu-

merster besagte EounlpS 1,788 96

>517ch22 91
Bericht der Connly Auditoren Ja-

nuar 1871 Dauphin Countp Ge-
fängniß.

Ar 1875.

Job K, M 'Gau u,

Delaillirte, gesrhtlch vorgeschriebene Angabe
der AnSgaden, Zahlungen ic., tn oorstebendrr

mentduch:
Trockenwaaren, GrccerieS, Tahak, Me-

bizlnfiosfe:c
'.lohn E. Hrrnan, Tabak.. -stltst zz

Ä. Hummel. Schuhe c yg 7g

Wm. H. Egle Sl tto, Deoguen ic 11? Zä
H. Gilbert Sc Sob, Elsenwaaren 22 7l
Wm. Sapsord, Klelder 55 25

V-rschtebeue Ausgaben.
Rechnung von Georg W. SlmmovS

Geld ausgegeben sür Gefängnlk
Im Quartgt, endend Män 31, 71 P2l 00

Do. Qngrtal. endend Funl 30, 871 31 litt
Do. Quartgt, endend Sept. 30. 871 81 50
Do Qngrtal, endend Dez. 31, 1871 16 25
W. Wortes, Anfeitlqung der Beelch.

te für Board es Cbarttp 80 M
Ausgaben in der Osstre des Srereläes

Quartal cndend Drz. 31,1871 15 t! 0
Für Drucken der jährlichen Ahrechnuug,

Drucken Schreihmalerien :c.
Henr Glldrit, 7lministrator es

verst. Gr. Bergncr, drucken der
jährlichen Abrechnung von 1873...,1:275 10

Palrlot Pnbltsbtn Eo., drucken der
jährlichen Abrechnung von 1873... 227 tB

Ngttrnai Progreß, drucken der jähr-

der jährlichen Abrechnung v. t873 jtdt t>
ValertantS-Wächter, drucken d. jähr-

lichen Abrechnung von 1873 MIt 0
Georg vergner, Schretdmateilaltrn.. 805

Fuhren?c.
Wm. g. Willis, ftir Fabren 15 t>o
W. S. Finne, Kohlen für Heizung

des Apparat 18 87
D. I. Hoger, Stroh 7 55
Wm. Saldir, Fuhrwerken 2 50
S.N.Ktlgre,Gehütf.llnterschltebrr. 22 ot>
Prtrr Bernhetsel S- Co., Kalk 1 50

Gehalt der Aufseher und Beamten.
A. W. StmmonS, Ausseher, ,l JahrG-Hal, PlOO t
MrS. E. StmmonS, Matronr, ein

2OO 00

Zahr Gehalt -! .'..... 500 00
Dr. Wm. H. Egte, Arzt, et Jahr

Gehalt 203 0
John A. Smull, Sekretär, neun Mo-

nate Gehalt 15 00
Unterhalt drr Gefangenen.

Für Quartal, endend 31.
März. 1371 P 2.235 25

Für Quartal, endend 30.
Juni, 1871. 1,620 75

Für Quartal, endend 30.
September. 1871 1,783 00

Dezember,'lB7l '

1.K62 75
7.501 75

Heizung und Beleuchiung.

Beoeg Meß, Holz,? 00
I. I. Bischop. Hot, 21 00Scott Eldcr, Holz Z 3 00
H. I. Roop, Holz jz 00Harrtsburg GaS-Eompagnv, Gatt

süe Quartal, endend 1. 1871... AB 00
Do. Quartal, endend lunt t, 71 18 30
Do. Quartal, endend Sept. 1, 71 30 10
Do. Quartal, rnedDec.3j, 71 lt>7 00

Reparaturen.
Parthill Sro., Gas und Wasser-

Stnrtchtung 11k 05
ZoMng Z. Lurlc, Blechwaaeen

und Reparaturen i 115 5?
I, N. Slenh, Scheeiaer-Arbett 101 57E, H. Tunis ä: So, Waffe, Ein-

richtung l 20
Obige wird tn Ucberrtnsttmmung mtt den

Ks,hltchen Beifügungen publtztrt.

Bericht de Gesängniß-Aezte an die
Inspektoren.

Harrtsburg. Januar t,1875.
An te Inspektoren de Dauphin Sounlp.Gr-

fänaniss!.
?Ketne Herren: Ich hat dte Ehre,

Ihnen folgende Bericht sür das Dr-
zember rndenrr Jahr 871 zu nutrrbretten:

Seit em ersten Januar kB7l, kamen 162
Krankheitsfällen vor, welche ärztliche Behau,
tun erforderten, ludst nochßtner biteächtltche
AnzMnndrer Fällen von geringe Eharaktce.
Nachfolgende Tabelle gibt den Grad und dte
Natur de Krankhettrn an, welche unter ttnr
Ansflcht kamen.

Bier Tlsält sin orgekomm, zwei

durch Häugr (nach dem Gesetz) am 9. luit
l871; einer durch den Schlads! aß, September

November. Keiner dtrft beiden letzteren Fäl-
len Fälle hätte uach er latl gebracht weri e
sollen. Ersterer würbe Im sterbendem^jostiu-
brachle man auf einem Schnbtaeren, da er in-
nere Veiletzungr ehalten hatte, die 18Stun-
den nachher seinen lo heebetfnhelen.

Während dem Jahre wurden (de! Tag wie
bet Nacht) 203 regelmäßig Besuche gemacht,
nebst och anderen, von welchen kein authentt-

Der Zustand ter Gefangene wrlche gesund
tn die latl kamen, war im allgemeinen gut.

Dte mrtsten KranlhettSsällen battrn tt-rcn
Ursprung außrrbald dS GrsangnisseS, wir au
der Tabelle zn ersehen ist.

Der vttneljäbrtge Bericht der ssenlltchrn
WohltbättgkettS-Behörde unlrrschrttet sich von
diesem tn der Thatsache, daß Personen welche
von ter tlourt veruilhettl wurden, allein tn Be-
tracht gtnommrnwerdcn.

Ich hoffe, daß ich nicht udrtngllch dl, wenn
ich Ihre Ausmerksamteti wiederum aus die de-
schtedene Wlnke wrlche t metneu früheren
Berichten gemacht wuedcn, lenke. Dle Em-
pfehlungen sind wichtig, und sollten anSgeführt

Dte LedenSmittel welche dte Gefangenen er-
halten, find von ausgezeichneter Qualität.
Das Brod tst süß, leicht nd nahrhaft; da
gtttsch (ew dtS ist und

Mu auch die udAgrn samten drr

Wm. Egte, M.D..

ten KrankhettSfätle.
Abortion l; Apoplrrp 2; A. Bronchitis l2>

l'. Bronchitis 2 1 Berdrannt 1; Sholera-In-
fantum 1-, EonjunettrtttS 21 SpStiltS 1; Dt-
arrhör, acute tl; chronische Diarrhöe 2; Was-
sersucht t; Schwachhellen, im allgemeinen 5 >

acuter RdeumattomuS 5: Epilepsie 3; Inler-
mtttirendeS giedee 7 ; remittier gteder 11z
Gastritis 1; Gonorrhöa l2> Niereudlasenl,

Hinrichwng durch das Grsetz 2 z^Hema-
mta

Vrrrrnknng l; Syphilis (prima'
rp)7> SpphttiS(src°ndaio)9i SvphtltS (ter-
tiär) 1 > TosiolliS l ! Nrsrisucht 1 ; Quelsch-
wundr 1 zusammen 166.
Sterdrfälle: 1, wie folgt:

Juli 9?Hinrichtung 2,?Rosrnlinrü! Moody.
Srptrmbrr I?Apoplrr, 1.
No. 26 26?durch Lähmung t.
Total Kranlrn-Besuche 203.

Beamte sür das laufende Jahr.
Präsident de Boards?A. K. Black.
Selrelär de Boards?John A. Smull.
Arzt-William H. Egtr, M. D.
Grfängntß-Ausscher?Geo. W. StmmonS.
Matrone?MrS. Geo. W. StmmonS.
Grsangntß.lnspcllorrn?A. K. Black, Jodn

A. Smull. I. Brtsdin Bopd, Wm. W. Jen
ntngo. Jodn I.Shoemalrr nnd lalod R. Edp.

Jahresbericht über den Zustand dis Ge-
sangniss-S von vaupbm Eounlv. Staat

eisten Abschnitts der Attrvom 27. Fedrnar
1871.

Abortion t
Ehebruch 7

1

Entführung 2
BürgschaftSvertnK 17
HnreahauS 1

Berhaftadefidt.......i ?kl
'

rtschx Absicht ?... !?....1
Bcruitbeilt- Pribrechcr 62
Untosie. 8
Störung von luv,.dienst. 1
Trunkenheit 519
Brlrunkent t't u, unvidcnttiches Betragen 701

Falsch,- Vorspiegelung nnd Dlebstatft, 2
llnttttchlagung 9

Fat Ichc Voe tpiiIgeln ng ! - 12
Verbrecherischer Angriff 3
Verbrecherische Welse et, rn Brief der Post-

Verbrechertscher Einbruch 2

Bettlerische Entfernung van W raren l
Wabnsinn,?. 7.!....? 2
Diebstahl 155
Verdächtiger Dttbftabl 3
Diebstahl und vorsätzlicher Angriff t
Untcibaltnng 12
Maltltose BcSheil 6

Mord 1
Meineidig 2
Taschindiebftaht 6
Nothzucht Z

Riol -

Sicherung tesgitet ns? '3O
Verdächtige Betragen ..6
Verdächtiger 2
Besrtzwtdriges Eellikli ea von Taren 1
Vertäumniß Ver. St. Tare zu zahle 1
Vorsätzliche Uebeitreiung 2
Landstreicher 4.Z12
Art des Slrasmlhetls, ob zu harter Ar-

beit oder sonstwie:

Einsame Hast mtt Arbeit, 12 Monate 1
do do do 9 do 2
do do do 7 do 1

do d do Z do Z
do d do 2 d Z
do do do 1 Monat 5

Veruithetll nur zu Getdduße und Koste 10
Veiurthetlt nurzu Gefängniß, Getdduße und

Kosten, 10 Tagen ß
Veeurtheilt nur zu Besängntß, Beibuße und

Kosten, 30 Tage k
Verurlhetlt nur zu Gefängniß, Geldbuße nd

Koste, 50 Tage 1
Vernrthetlt nur zu Gefängniß, Geldbuße nd

> Koste, 60 Tage ? 2
Verriethet nur zu Gefängniß, Geldbuße und

Koste, 1 Monat Z
Beeurlhetll nur zu Gefängniß, Geldbuße un

Kosten, 2 Monate Z
Berurlhetl nur zu Gefängniß, Grldduße und

Koste, 1 Monate .....j
Verurlhrtlt nur zu Grfängntß, Geldbuße uud

Kosten, 6 Monate Z
Veeurlbetlt nue zu Grfängntß, Geldbuße uud

Kosten, 8 Monate 2
Verurtbettt nue zu Gefängniß, Getdduße und

Kosten, 1t Monate 1

Verurtbettt zum östliche Zuchthaus ?10
Veeurtheilt zum House s Resugr 9

Ganze Zahl verurlhetlt von der Eourt während
de laheel 1871 132

Peisonen t Gesäuanlß am 31. Dezember,
1371:

Angriff und Schlägerei 2
BürgschattSverluft, 1
Veeuetbrtlte 38
Nngedührltche Aufführung 1
Nnteeschlagung 1
Falsche ngade >?....2
Berdrechirlschee Angriff 1
Hureret un Schwängerung 1
Straßenrand- ?....2
Beadsichttgttr Diebstahl - .....1
Dtedstahl -

- ?
Mord ?.l
Sicherung de Fried,s l
Landstreicher 1

April 15,1871-2). "bZ

vr. A- Matger's ziaklkorniu ??ino>,ar
ein rein vcgttnttttiiän-s Ge-nipl:,

ohne Anwciidinig von öpiri-
lu eztrahirt tvcrde. Fost täglich Hort in
tragen: Aa ist die Urwche des niwergleich
lichen Erfolges des Viucgar Bitters?
Daraus antworte wir: Weil es die Krank
heilSurjache ntscrnt nd den: Patienten die
Gisnudheit wiedervcrschaist. Ätoch nie zuvor,
lo lange die Well steht, ist eine Medizin zu
sanzinengeseht worden, welche die anerkennen!'
werthe Eigenschaften des Btncgar Bit

d^Ptat^

voraiiSgeletzl, daß seine Kiiocheii nicht durch
iiNncraiijcheS Eist oder andere Mittel zerstört
und die Lebcnsorgane noch wiederherstel-
luiiaSsähig sind.

zhaMge, rcmitlircnde und ?Sech-
fekgelter, die in den Thälern der großen
Ströme in den Bereinigte Staaten, na-
mentlich in denen des Mississippi, Ohio,
Missouri, Illinois, Tcnnessce Eniiibcrland,
Arkansas, Red, Colorado. Brazos, S!!o

Pear^Da^
Ŝ rS

Zeit die ÄuSscheidnngeil

Mesklg/ den Körper gegci, Krankkeit
durch Reinigung aller seiner Säfte durch
Liiiegar Bitters. Keine Epidemie tan
ein so gerüstetes St>stci ergreifen.

Ztqspepsie v der Äilverdansichkcit.
Kopfschmerz, Schmerz in de Schlittern,
Husten, Brustbeklemmung, Schwindet, sa.
re Ausstoßen an dem Magc, iibter Ge-
ichmaik, n Munde, Gallena, Fälle, Herz-

haste haben in der Dyspepsie
ihren Ursprung. Eine Flasche voll wird sich
als eine bessere Garantie seiner Vorzöge crwcisc, denn eine langstylige Anzeige.

Sliropßekn, oder Drliscilgcjchmnlst, weiße
Anschwellungen, Gelchwlire, Roihlans, gc
schwollenerHalS, Kropf, strophnlös Eniziin-
dniige, träge Entzündungen, Mercuriallei-
den, alte Wunde, Hautausschläge, wunde
Augen u. s. w. . s. w. In diesen wie in
alle aiideiii consliliitioiicUeli.ttrantheilcn dal
Waller's Biiicgar Bitte rs jcine
grvßeii Heilkräfte in den hartnäckigsten und

gezeigt, 'x
ryciimatifisie Cntjnndiiiigcn nd

chroiiischcil RlicuniatiSmiis, Gicht, gallige,

heitc werden durch unreine Blnt verursacht.
Kranttyetlen ans mrchanischc Arla-

aie. und

gegen dieselbe^zu schütten, ilehine ina g>s
legciitlich eine Dost Walker's Vine-
garßitterS. "

KauliiranKhelleii.tvlc: AnSjchläge.Fiech-

Fttcke'^in^^
Zeit durch den Gebrauch diese Bitter buch
stäblich hcrauSgegraben nd an dem Körper
entftrnt. ,

Kaden-, Aand- und ander Mürmer,
die im Körper so vieler Tausende schleichen,

Keine Medicin, keinerlei WiuinvertrcibungS-

ifttelswird den Körper so von Würmer
befreien wie diese? BitlerS.

Aür weiblich leide bei jungen und
alten, verhcirathcten oder verhcirathetc,
in der Blüthe der Weiblichlcit befindlichen
oder an der Grenze der Fruchtbarkeit ange-
langten Damen, zeigt diese fiärlende Bitlers
einen so entschiedene Einfluß, daß die Bes-serung bald bemerkbar wird.

Neinlget S,ier verdorbenes ZZkul, wenn
Nhrfindcl, daß die Iwreinheiten durch die Haut

in'den fließt; reinigt es, 'wenn
eZ verdorben ist, Euer Gefühl wird Euchsage wann. Haftet Euer Blut rein und die
Gesundheit EurcSSyslem wird dieFolge sein.

Ap°W k I--

Neuer
Barbier - Salon.

neuen Barbier-Salon

Süd - westlichen Ecke der Zwetlcn und
Mulberry Straße,

Fried. C. A. Mäurer.

Das Perry Haus,
Adam Reyaold, Eigenthümer,

Front Straye, Marietta.

Baaders und Reiftude finden hier stets dle
feinsteiKnnd besten Speisen und Getränke, ,se-
le freundliche Bewlelhung.

Marietta. Januar 7. 1875.?1 i

City-Bierbrauerei
Ecke derShestnul Straße und Raöpberrp Aller,

Harrisbnrg, Pa.
Die Nntczelchnelen beiiachrlidttgen hlcrmlt

ibre Freunde, sowle da Pubtllum überhaupt,
baß sie die ohldelannle

City Nier-Rranerei.
bew llbeniommen haben, und nun bereit find,
ein
gesektmaebflaft, reine uud ge-

sundes Vier

hübschen
Salon und Aislauration

erbnnben, woselbst z jeder Zelt dle besten
Speisen und Gelränle aufgelischl werde.

Zum geneigte Zuspruch laden ergebenst ein,
dwnrd bi Job König.

HtMiSbnzg, Mörz 5 1871? tf.

g E. Seltman,
o. l 1 lallovblll Straße,

( , ->k oberhalb der Achte,

Philadelphia,
ÄN? Fabrikant von Messing- und
N!?U Mcilskkber-
M AluflkalischcnZnflrumtnlen.

sts , tarv Vick> l- und Bi,to .Irl!
z. Inslruminte von Missing und

_

"'Nensiider rrdrn ln ktirzister
Fr st und unter voller Ziarantte gemacht, Ichfihtcke diese nach irgend elaem
.

°

der Her. Staaten oder tlanada per Er-
!> Ablleferung, Notenhrstr und
Mnstkbuchrr Im Großen und Kleinen. lla-benlsche Satten, Aicordeon, EonrerttnaS etc.
.

P"-'"paraluien werden edensall ln der
desten Welle gewach,.

Philadelphia. Mai Zt. 1871.

Zoseph F. Desch's
Bierbrauerei

Columbia, Pa.
Der Nnterzelch-

ncte drehe sich dem
Publikum anzuzei.

tumdla

tzc bat, und sich de- v

und gesundes Vager-Bierzu lie-
fern. Dle Aranerct tst mit den neuesten Ver-
dlssernngen virseten. Auswärtlge Vrftellun-
gen werden prompt desorgt.

Ausgezeichneter Schtvoigsr- und Line-
durgcr-Ääse, sowie kalte Speisen sind zu
jeder TagrSzclt zu Huden.

I o s e p h F. D e s ch.
No. gls> Walnut Straße,

Columdia, Pa.. Okt. 15,1871?tst

Die
City
Bank

biercr
zum

Verrenten
an
in
ihrem
großen

feuerfesten,
und

vor
Einbrecher

gestchertcn
Bank-Gewölbe,

Kleine

(Geldschränke),
zur

stchcren
und

zuverässtgen
Aufbewahrung
von

Bonds,
Kaufbriefen,

wenhvollen
Papieren,

,c.

U.
K,

Robinson,

j

Harrisdur,,
Okr. 15,1871.?2mo.

Easffrer.

.'5
7 :cci

.-: . - ..

' MijMsö liLi -;!!?. ".-jssi N.
LiPacket C 1.'.,5 Pac.tt !uc :' co!'

!>?'? Ä

I)r. Iv,-!>;'

Hambnrger Tropfen.
Ei untrügliches und sicher,- Mittel gegen all

Krankheiten de Magens, der Leder, de Un-
terleibes, scferii sie Verschleimn,z, anre-

den deS Kopse, der 'dttuft, Schwindet, Di ucke,
Düsterkeit des Kopse, LZeklemmuugter Brust,
beschwerliches Aus- und Einallnnen.

Eine Flasche so Eis. S Fl.rscheu H2.
I>r Aug. König S

Hamb. Kräuter - Pflaster.

21- TIS. per PaSet 5 Pallete fitr 11.
Änallen deutschen Apotheken zu haben.

Ayer s
Haar-Mittel,

lialkVlccou.)
um grauem Haare seine natürliche Bis

talität und Farbe wiederzugeben.

u
sche der Jugend bald wieder.
TunncS Haar wächst dichter, dem Ausfallen
wird eine Schranke geseht und Kahlheit wird
est, wenn auch nicht nmcr, durch den Ge-
brauch dieses Mittels geheilt. Nichts kann

edcr Ali iallest bewahren und daher vor
Kablbeit schuhe. Die Wiederherstellung der
b'ebenSlhäligleit in der Kopshaut verhindert
und verhütet die Bildung von Kops-Grind,
welcher rsc.se unreinlich und widerlich ist. Da
dieieS Mittel von alle den schädlichen Stös-sen, welche solche Präparate sür das Haar
gesäbrlich und ngesuud machen, frei ist, so
i am cs de nselben nur wohlthun und es nie
s a.wigeu. Als ein Haartoilettenmitlel ist es
unüberlresstich. Da cei weder Ocl noch ir-
gend enieu ivarbestoss cnthält, so beschmuht
e^nn-, sie Linnen nicht hastet^cs
vr. I. C. Ayer S- Co.,

Lowelk. Nass.

Heinrich Schwartz,
Lager-Bier-Saloon,

ZUarielw, Pi.
DK'A r. Maultck'a teeühmies

Bier stets an Zapf.
Ml'iella. peil 5, 1875- ti.

Kohlen, Kohlen!
C. B. Niesle,

sNachfvlger von E-tt Clder) ist bereit,

Kohlen Z besten Minen
I liifern. rrin und frri von Schiefer,
uud zwar zu Preisen so niedrig als die
Niedrigsten. Durch reise Erfahrung im
tschäst tst er ln den Stand es.hi, votlksmmineBitrtedlgunz ,u g-b-n, und h danldar gegen
seine Kundcn zu cewetsen,

Trockenes Holz,
ist stÄ ikeuerapzünde

Office: No. 7 Dritten Straße,
mehrere Thüre vherhutd Biglir' Ell ant.nd an der Markt Straße nahe der

stöhlen und Hol; werden frei an
Famlllcn und Kundcn adgeliesert,

Hr. RlcSlev ist auch Agent von

Hazard's berühmtem Pulver,

Louis Michel'S
Hotel,

No. 2to Cambridge Sttaße,
?hifadesj,htfl. ?a.

IWe'K'isente Bnden daselbst die teste Se-
guemititk-it. IIi3. '7l-tZ.

Kmos Zltifey.
Sattler,

108 Nord Vetn Straß, Lancaster.

I'aneasler. De,, l. 1871.-1.

Ps Sötiiiner, 1873. Dingst M
ttlNord Zweite Straße.

Alle Diejenigen, welche noch
Carpets, Oeltücher und

AÜ Strohdecken tS
nöthig habe, werde es zu ihrem Interessen finden,

??!!? wenn sie vorerst unsere Waaren und Preise unlersuchen,
MWA ehe ste anterSwo kaufen, da wir entschlossen find, unsern

ungtheurei, Vorralh während den harten Zelten Heden-
lend zu verringern. Niedliche, kleliz-figurlete

Bettzimmer Carpets, Oeltücher
von j.'der Breite und garbe, PMch
(Mallenwerls der allerbesten besonder für
Osficezlmmer .. werden alle zu den spotlbilllgsten Prel-srn veesauf.

Auf Hand und billlg zu habeu, ein immenser Vorralh RH
Cocoa ZNalten.

BrnffelCarpets, besonders billig.
Harrisburg, Penu a. zzt

Zuli S. I?t.-,j

Neue Waaren ! Neue Waaren!!

Frlchjallr-Drli-Goodß!

Imucstßcniz,
Rro 7 Market Square,
Harris bürg, P a.,

bat jorbeii tiut ungebeuren Vorrath von

Snilljatlr Drp-Goods,
erbaltr, bestellend zum Theil iu

Drcß-Goodsvon jeder Gattung,
Leinwand, Calieoes, Mnslwen, Giughams,
Tisch-Tücher Hand-Tücher, Nnpkins, Bett-Tü-
cher, Sljawls, Sonnenschirme, Regenschirme,
Schwarze Alpneas. u. s. w., n. s. w.

Das Publikum ist freundlichst eingeladen, unsre Waaren zu besichtigen.
Dankbar sür das bisherige Zutrauen, und mildem festen Vorsah, gute ad

billige Waare zu verkaufen, bitten wir um die fernere Gunst des Publikum.
In vicski Store wird drutsch prsprochrn, und Alle gleich behandet. Arme

wir sticichr.
Mau vergesst nicht de Play.

James Bentz,
Nro. 7 Market Square,

HarriSbnrg, März l, 5871-11.

U. B Höhlt,
Ecke der Zweiten und Chestnnt Str.,

Harrisburg, Pa.,
empfiehlt sein reichhaltiges Lager aller Sorten

Strickgarne,
deutsche sowohl als hiestae; ferner Striekereie, Ttickere,
Material, sowie gestrickte Artikel.

Auch werden Pinltng und Stämping aus' prompste besorgt.

Arbeiten werden prompt, und billig ausge
führt. April 30,1874.?11.

Friedrich Haas'
Lager-Bier-Saloou,

Front Straße, naht der tilap Straße,

Marietta.
S-Zr. Maultil's beiühmtea Bler

stet an Zapf.
Marietl, Januar 7. IB7S-Ij.

Löuis Beiser s
Teutonia Sängerbnnd-

Halle,
(L.VblM' lloällbs.

No. 22 Race Straße,
Philadelphia.

Mai 28.1571-ZMI.

Philipp Äldinger's
Nestauration,

Vts. 207 Ehestnut Straps,

lnah Königs' Blcrdraueiet,)

HacrlsSurg, An.
Die besten Speisen und Malz-Getränke

sind stet tet ihm z Halen.
Haerillur, Juni IS,IS7S>?Is

Oblinger <K Kestuer,
Reading, Pa.,

Jmporteurer von

Großhardler i

Rheinwein,
NteiVar W>ein,

Französischen Weinen,

Liqcureil.
Dr. Neo. Ivm. Ruevi.

Deutscher Arzt sc Augenarzt,
ilel hiermit de g,ehrte Publik seine pr

°'tBstie?w Zweite Straße, dreiThttre
nteehald der RuNere Straße. Olstre-Siun-
h., 7 IS Uhr .emltta, 1 II ch 7 t
b Uhr Nachmittag.
rihI.N.,UN-'s.


